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Anfrage 
der Abgeordneten Douglas Hoyos-Trauttmansdorff, Kolleginnen und Kollegen 
an die Bundesministerin für Landesverteidigung 
betreffend Großglockner Live, Andreas Gabalier und die Militärmusik 
  
Der Großteil der Österreicherinnen und Österreicher kennt wohl beide: den 
Großglockner und Andreas Gabalier. Dass dieser ein großes TV-Event, in der 
medialen Berichterstattung gar als "TV-Event der Superlative" bezeichnet, rund um 
seine 3000er Besteigung macht, ist die eine Sache. Dass die Militärmusik Kärnten 
hierbei allerdings eine Rolle spielt, ist die andere. 
Von 17.–19. September wurde der Musiker von einem Fernsehteam beim Besteigen 
des Großglockners begleitet. Der Startschuss erfolgte am Samstag unter den 
Klängen der Militärmusik Kärnten. (https://kurier.at/chronik/oesterreich/gabalier-vor-
gipfelsturm-ich-bin-wetterbedingt-ein-bisserl-nervoes/401738940). Auf den Anstieg 
der 3.789 Meter wurde Andreas Gabalier auch von einer Fallschirmspringerin aus 
dem Heeressportzentrum und einem Heiligenbluter Bergführers.  
Der Startschuss hätte gebührender nicht sein können: Unter den Klängen der 
Militärmusik Kärnten erfolgte am Samstag der Startschuss für das TV-Event der 
Superlative "Großglockner live". Wetterbedingt ging es bereits einen Tag früher in 
Richtung 3.798 Meter. 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 
 
 

1. Warum war die Militärmusik Kärnten bei diesem Event vor Ort? 
2. Mit welcher Begründung wird das Österreichische Militär bei so einem Event 

vertreten? 
3. Wer hat die Militärmusik Kärnten angefragt und beauftragt? 
4. Mit wie vielen Personen war die Militärmusik Kärnten vor Ort? 
5. Welches Honorar wurde der Militärmusik Kärnten für ihren Auftritt bezahlt? 

a. Durch wen wurde der Auftritt finanziert? 
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6. Inwieweit war das BMLV oder des Bundesheer weiters in diese Veranstaltung 
involviert? 

a. Aus welchem Grund? 
7. Wie hoch waren die Kosten, die dem BMLV durch dieses Event entstanden 

sind? 
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